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Wo Soll DIe NäCHSTe ReISe HINgeHeN?
Der reisereporter verrät die schönsten Ziele in Deutschland und europa –

vom meer bis an die berge, von angesagten orten bis zu echten geheimtipps.
❱❱ www.reisereporter.de/reiseziele
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in new York City und anderen orten der Welt gibt es Katzen, die im-
mer wieder reisende anlocken und begeistern.
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... Mehr Informationen
findest du unter:
❱❱ www.reisereporter.de/

katzenfan-reiseziele

Es gibt Reiseziele, die lo-
cken nicht nur mit Son-
ne, Strand und Meer,

sondernauchmit zuckersüßen
Vierbeinern. An welchen Or-
ten dieser Welt Katzen die
Hauptrolle spielen, verraten
wir dir hier.
Es gibt Orte auf der Welt, wo

nicht die Natur das Highlight ist
oder besonders schöne Gebäu-
de, sondern dort sind Katzen die
Stars.Währendes in Japangleich
zwei Inseln gibt, auf denenmehr
Katzen als Menschen leben, hat
in einem New Yorker Hotel eine
Katze das Sagen und in Istanbul
leben die wahrscheinlich wohl-
genährtesten Straßenkatzen der
Welt.
Du liebst Katzen? Dann ist

dieser Artikel genau richtig. Wir
stellen dir die coolstenReiseziele
für Katzenfans mal genauer vor.

Istanbul, Türkei
In der türkischenHauptstadt Is-
tanbul leben nicht nur vieleKat-
zen, ein paar von ihnenhaben es
sogar schon auf die Kinolein-
wand geschafft: In dem Doku-
mentarfilm „Kedi – von Katzen
und Menschen“ aus dem Jahr
2016 werden sieben Katzen be-
gleitet – einwirklich herzerwär-
mender Film. Er zeigt auch, wie
gut es den Katzen auf den Stra-
ßen von Istanbul geht, sie wer-
dendort auchals dieheimlichen
Herrscher der Stadt bezeichnet.
Die viele Katzen in Istanbul

sind kein Phänomen der Neu-
zeit. Schon zu Zeiten des Osma-
nischen Reichs lebten sie zu
Tausenden in den Straßen der
Stadt.

Tashirojima und
Aoshima, Japan
In Japan gibt es ebenfalls beson-
dere Orte, an denen du zahlrei-
chen Katzen begegnen kannst.
Zwei davon sind die bereits er-
wähnten Inseln Aoshima und
Tashirojima. Letztere wurde
einst zur Zucht von Seidenrau-
pen genutzt unddieKatzen soll-
ten die Ratten fernhalten. Sie
wurden von den Fischern regel-
mäßig aus dem täglichen Fang
gefüttert und die Einheimi-
schen kümmerten sich um die
Tiere. Die Bewohnerinnen und
Bewohner der Insel wurden im-
mer weniger, die Katzen dafür
umso mehr.
Heute leben dreimal so viele

KatzenwieMenschenaufTashi-
rojima und es ist ein Touristen-
highlight in Japan geworden.
Ähnlich sieht es auf Aoshima
aus. Auch hier sollten Katzen
einst die Lösung gegen einMäu-

seproblem sein. Bei der letzten
Zählung 2019 lebten noch sechs
Menschen auf Aoshima, ge-
meinsam mit 120 Katzen.

Houtong, Taiwan
Der Name des Dorfes Houtong
in Taiwan lässt sich mit „Affen-
höhle“ übersetzen, doch inzwi-
schen haben dort dieKatzen das
Sagen. Früher gab es eineHöhle,
die von Affen bewohnt wurde,
was den Namen erklärt. Dann
entwickelte sich das Dorf im
Norden Taiwans zu einem rei-
chen Bergbauort, denn die
Menschen fanden Kohle. Somit
wurdeHoutong im20. Jahrhun-
dert zu einem wichtigen Kohle-
lieferanten in Taiwan. Schon
bald lebten rund 6000 Men-
schen in dem kleinen Ort.
Mit den Menschen kamen

auch die Katzen. Und die blie-
ben, als die Menschen die Berg-
baustadt in den Siebzigern all-

mählich wieder verließen. Ein
Einheimischer begann, sich um
die Katzen zu kümmern, und
organisierte 2008 eine Freiwilli-
gengruppe. Das Interesse und
der Wunsch zu helfen war groß
und das Dorf kam zu neuer Be-
kanntheit – diesmal dank der
Katzen und nicht wegen der
Kohle.

Amsterdam,
Niederlande
Amsterdam ist jetzt kein klassi-
sches Katzen-Reiseziel, trotz-
dem gibt es hier einen Ort für
Katzenfans, der sich lohnt. Die
Rede ist vom „KattenKabinet“
in der niederländischen Haupt-
stadt. Das bietet nicht nur die
Möglichkeit, eines der tollen
und schrägen Häuser Amster-
damsmal von innenzu sehen, es
beherbergt auch allerlei kuriose
Katzenkunst. Das Museum
zeigt eine außergewöhnliche
Kunstsammlung, die Katzen ge-
widmet ist. Dazu gehören Ge-
mälde, Zeichnungen und
Skulpturen. Aber Achtung, die
ein oder andere vermeintliche
Skulptur könnte auch anfangen
zu schnurren, denn auch echte
Katzen leben hier.

Wildkatzendorf
Hütscheroda,
Deutschland
Um ein Katzendorf zu besu-
chen, musst du nicht erst nach
Asien reisen, denn auch in
Deutschland gibt es eins: das
Wildkatzendorf Hütscheroda
im Wartburgkreis in Thürin-
gen. Hier kannst duWildkatzen
beobachten und mehr über

ihren Lebensraum lernen. Es
geht also nicht darum, zahme
Katzen zu füttern, sondern die
wildenVerwandten aus sicherer
Entfernung kennenzulernen.
Im angrenzenden Luchsgehege
ist seit 2019 auch ein Luchspär-
chen zu Hause. Das BUND-
Wildkatzendorf ist Teil des Na-
tionalparkHainich, in demheu-
te zwischen 60 und 80Wildkat-
zen leben.

New York City und
Kentucky, USA
Wenn du in New York im Hotel
Algonquin übernachten möch-
test, kommst du an einer Katze
nicht vorbei. Mittlerweile ist es
ein Kater namens Hamlet, der
nach drei Matildas den Dienst
als berühmtester Hotelbewoh-
ner einnimmt. Hamlet ist „The
Algonquin Cat“ in mittlerweile
zwölfter Generation.
Seit den Dreißigern lebt im-

mer eine Katze in dem Hotel
zwischen der Fifth und Sixth
Avenue. Sie oder er hat ein eige-
nes Zimmer samt Zimmerser-
vice, versteht sich.
Wer in Kentucky unterwegs

ist und die berühmte Brennerei
Maker’s Mark besucht, wird
ebenfalls von einer Katze be-
grüßt. Mehr oder weniger:
Whisky Jean hat ihr eigenes
Körbchen auf dem Tresen am
Eingang der Brennerei und ge-
nießt dort gern ein ausgiebiges
Schläfchen.
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